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Verbraucherinteressen 
in der Energiewende

Berlin, 12. August 2013

Ergebnisse einer 
repräsentativen Befragung
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Zielgruppe und Methodik

Grundgesamtheit: Die in Privathaushalten in Deutschland lebenden deutschsprachigen 
Personen ab 14 Jahre 

Stichprobengröße: 1.227 Personen; davon 270 Personen, die eine Photovoltaik
oder die Anschaffung einer solchen Anlage planen

Auswahlgrundlage: forsa.omninet, das für die deutsche Bevölkerung ab 14 Jahren
repräsentative Panel

Untersuchungszeitraum: 10. bis 20. Juni 2013

Gewichtung: Gewichtung der Ausgangsstichprobe nach Region, Alter und Geschlecht

Die in Privathaushalten in Deutschland lebenden deutschsprachigen 

1.227 Personen; davon 270 Personen, die eine Photovoltaik-Anlage besitzen 
oder die Anschaffung einer solchen Anlage planen

omninet, das für die deutsche Bevölkerung ab 14 Jahren

Gewichtung der Ausgangsstichprobe nach Region, Alter und Geschlecht
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Bekanntheit Energiewende (1) - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Frage: „Haben Sie schon einmal von der sogenannten Energiewende gehört?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

93

4

ja

weiß nicht/k.A.

Fast jeder Bürger kennt den Begriff Energiewende 

Es haben schon einmal von der
sogenannten Energiewende gehört

nein

(bundesweit repräsentativ)

Fast jeder Bürger kennt den Begriff Energiewende 

Es haben schon einmal von der
sogenannten Energiewende gehört
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Bekanntheit Energiewende (2)

Frage: „Haben Sie schon einmal von der sogenannten Energiewende gehört?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

93

4

ja

weiß nicht/k.A.

Kaum soziodemografische Unterschiede bei der Bekanntheit der Energiewende

Es haben schon einmal von der
sogenannten Energiewende gehört

nein

Gesamt
(bundesweit repräsentativ)

West
Ost

Männer
Frauen

14
30
50 Jahre und älter

Hauptschule
mittlerer Abschluss
Abitur, Studium

unter 
€
€

HH

Kaum soziodemografische Unterschiede bei der Bekanntheit der Energiewende

93
93

95
92

93
92
94

93
95
96

91
97

95

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

Hauptschule
mittlerer Abschluss
Abitur, Studium

unter € 2.000
€ 2.000 b. u. € 3.500
€ 3.500 und mehr

Energiewende bekannt

HH-Nettoeinkommen
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Assoziationen zum Begriff „Energiewende“ * -

* offene Frage, Mehrfachnennungen möglich
Frage: „Was fällt Ihnen spontan zum Begriff ‚Energiewende‘ ein?“
Basis: 1.154 Befragte, die von der sogenannten Energiewende gehört haben
Angaben in Prozent

Der Begriff „Energiewende“ wird vor allem mit erneuerbaren Energien und mit
Atomausstieg assoziiert. Jeder Fünfte äußert spontan auch Kritik

2

21

1
9

2

12
4

3
3
2

12
7

4
2

1

positive Zustimmung
positive Kommentare/Zustimmung allg.

neutrale Nennungen
erneuerbare/alternative Energien
Atomausstieg/Fukushima
Verringerung von fossilen Energieträgern
Energieeffizienz/Energiesparen
Klima- und Umweltschutz
Biomasse
für zukünftige Generationen sorgen

Kritik/Zweifel
zu teuer/finanzielle Belastungen der Bürger
negative Kommentare/Ablehnung allg.
von der Politik schlecht umgesetzt/unausgereift
Verschandelung der Landschaft allg.
negativer Einfluss der Energie-Lobby

nichts
weiß nicht, keine Angabe

- Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Der Begriff „Energiewende“ wird vor allem mit erneuerbaren Energien und mit
Atomausstieg assoziiert. Jeder Fünfte äußert spontan auch Kritik

77
59

40
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Kenntnisstand Energiewende - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Frage: „Welche der folgenden Punkte gehören Ihrer Meinung nach zur ‚Energiewende‘ dazu?“
Basis: 1.154 Befragte, die von der sogenannten Energiewende gehört haben
Angaben in Prozent

46

27

21

18

Für jeweils mindestens drei Viertel der Bürger gehören der Ausbau der Erneuerbaren,
die Senkung des Energieverbrauchs und der Atomausstieg zur Energiewende dazu

Es gehören zur Energiewende

Senkung des Energieverbrauchs

Ausstieg aus der Atomkraft

verbesserte Gebäudedämmung

verstärkter Einsatz von Elektrofahrzeugen

Zerschlagung der Energiekonzerne

Verbot von Nachtspeicherheizungen

Verringerung des Anteils fossiler Energie-
quellen wie Kohle und Gas
gemeinsames Handeln der politischen
Parteien in Deutschland

besserer Schutz der Atomkraftwerke
vor Erdbeben und Anschlägen

verstärkter Ausbau der
erneuerbaren Energien

(bundesweit repräsentativ)

„Welche der folgenden Punkte gehören Ihrer Meinung nach zur ‚Energiewende‘ dazu?“

88

78

76

70

65

51

46

Für jeweils mindestens drei Viertel der Bürger gehören der Ausbau der Erneuerbaren,
die Senkung des Energieverbrauchs und der Atomausstieg zur Energiewende dazu
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Beschäftigung mit dem Thema Energiewende (1) 

54
16

48

27

wenig

Knapp jeder Dritte gibt an, sich schon (sehr) viel mit dem Thema beschäftigt zu
haben - 80% zumindest etwas

Es haben sich schon mit dem
Thema Energiewende beschäftigt

sehr viel

etwas

überhaupt nicht

Frage: „Wie sehr haben Sie sich bisher mit dem Thema Energiewende beschäftigt?“
Basis: 1.154 Befragte, die von der sogenannten Energiewende gehört haben
Angaben in Prozent

Beschäftigung mit dem Thema Energiewende (1) - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

27

viel

Knapp jeder Dritte gibt an, sich schon (sehr) viel mit dem Thema beschäftigt zu

Es haben sich schon mit dem
Thema Energiewende beschäftigt

sehr viel
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Beschäftigung mit dem Thema Energiewende (2)

5
9

5
3

7
3

2
3

7

3
6
6

27
38

28
23

34
21

27
19

32

22
29

35

sehr
viel

Frage: „Wie sehr haben Sie sich bisher mit dem Thema Energiewende beschäftigt?“
Basis: 1.154 Befragte, die von der sogenannten Energiewende gehört haben
Angaben in Prozent

viel

Überdurchschnittliche Beschäftigung mit dem Thema bei PV
Männern, ab 50-Jährigen und Befragten mit höherem HH

(sehr)
viel

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

Es haben sich schon mit dem Thema Energiewende beschäftigt

32
47

33
26

41
24

29
22
39

25
35
41

HH-Nettoeinkommen

Beschäftigung mit dem Thema Energiewende (2)

48
43

49
44

43
52

44
54

47

53
45

48

9

14
26

13
19

20
19

12

18
17

7

4
1

4
4

3
5

6
5

2

3
3
4

16

weiß nicht/k.A.

über-
haupt
nichtetwas wenig

Überdurchschnittliche Beschäftigung mit dem Thema bei PV-Anlagen-Interessierten,
Jährigen und Befragten mit höherem HH-Nettoeinkommen

wenig/über-
haupt nicht

Es haben sich schon mit dem Thema Energiewende beschäftigt

20
10

18
30

16
24

26
24
14

21
20
11
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Eigene Bewertung der Ziele der Energiewende (1) 

43

3

39

13weiß nicht/k.A.

Acht von zehn Bürgern finden das Ziel der Energiewende richtig

Das Ziel der Energiewende finden

gar nicht
richtig

eher richtig

eher nicht richtig

Frage: „Finden Sie das Ziel der Energiewende, also den Ausstieg aus der Atomenergie und die langfristige Energieversorgung
mit erneuerbaren Energien (bei weitgehendem Verzicht auf fossile Brennstoffe wie Öl und Gas) ...?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Eigene Bewertung der Ziele der Energiewende (1) - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

43
völlig richtig

Acht von zehn Bürgern finden das Ziel der Energiewende richtig

Das Ziel der Energiewende finden

, also den Ausstieg aus der Atomenergie und die langfristige Energieversorgung
mit erneuerbaren Energien (bei weitgehendem Verzicht auf fossile Brennstoffe wie Öl und Gas) ...?“



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)10

Eigene Bewertung der Ziele der Energiewende (2)

43
52

45
30

42
43

39
47

42

39
47
49

völlig
richtig

Frage: „Finden Sie das Ziel der Energiewende, also den Ausstieg aus der Atomenergie und die langfristige Energieversorgung
mit erneuerbaren Energien (bei weitgehendem Verzicht auf fossile Brennstoffe wie Öl und Gas) ...?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Westdeutsche und Personen mit überdurchschnittlichem HH
das Ziel der Energiewende häufiger„völlig richtig“

(völlig)
richtig

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

Das Ziel der Energiewende finden

82
87

82
78

77
86

78
81
84

79
84
85

HH-Nettoeinkommen

Eigene Bewertung der Ziele der Energiewende (2)

39
35

37
48

35
43

39
34

42

40
37
36

9

12
14

17
8

16
10
12

13
13
10

3
2

3
3

3
2

2
4
2

3
1

3

13

weiß nicht/k.A.

gar nicht
richtig

, also den Ausstieg aus der Atomenergie und die langfristige Energieversorgung
mit erneuerbaren Energien (bei weitgehendem Verzicht auf fossile Brennstoffe wie Öl und Gas) ...?“

eher
richtig

eher nicht
richtig

Westdeutsche und Personen mit überdurchschnittlichem HH-Nettoeinkommen finden 
das Ziel der Energiewende häufiger„völlig richtig“

eher nicht/
gar nicht

richtig

Das Ziel der Energiewende finden

16
11

15
17

20
10

18
14
14

16
14
13



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)11

Subjektiver Informationsstand Energiewende (1) 

47
19

44

24

weniger gut

Nur gut ein Viertel der Bürger fühlt sich gut informiert darüber, was die Energie
wende für einen persönlich bedeutet

Es fühlen sich über die persönliche
Bedeutung der Energiewende informiert

sehr gut

einigermaßen

überhaupt nicht gut

weiß nicht/k.A.

Frage: „Wie gut fühlen Sie sich darüber informiert, was die Energiewende für Sie bedeutet?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Subjektiver Informationsstand Energiewende (1) - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

gut

Nur gut ein Viertel der Bürger fühlt sich gut informiert darüber, was die Energie-

Es fühlen sich über die persönliche
Bedeutung der Energiewende informiert

sehr gut

„Wie gut fühlen Sie sich darüber informiert, was die Energiewende für Sie bedeutet?“
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Subjektiver Informationsstand Energiewende (2)

Frage: „Wie gut fühlen Sie sich darüber informiert, was die Energiewende für Sie bedeutet?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

In keiner Teilgruppe fühlt sich eine Mehrheit gut informiert

Es fühlen sich über die persönliche Bedeutung der Energiewende informiert

4
7

4
1

4
3

3
3
4

2
4

7

24
32

24
23

29
20

22
23

26

21
25

30

sehr
gut gut

(sehr)
gut

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

28
39

28
24

33
23

25
26
30

23
29
37

HH-Nettoeinkommen

Subjektiver Informationsstand Energiewende (2)

„Wie gut fühlen Sie sich darüber informiert, was die Energiewende für Sie bedeutet?“

In keiner Teilgruppe fühlt sich eine Mehrheit gut informiert

Es fühlen sich über die persönliche Bedeutung der Energiewende informiert

44
42

44
44

42
46

45
43

44

42
47

37

14

19
20

17
22

21
20

18

22
17
20

7
4

7
11

8
7

7
9
7

9
6
5

19

weiß nicht/k.A.

über-
haupt

nicht guteinigermaßen

weniger/
überhaupt
nicht gut

26
18

26
31

25
29

28
29
25

31
23
25

weniger
gut
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Eigene Bewertung der Umsetzung der Energiewende (1)
- Gesamt (bundesweit repräsentativ)

313

35

37

In Bezug auf die Umsetzung der Energiewende gibt es aktuell etwas mehr Kritiker 
als Befürworter

Die Art und Weise der Umsetzung
der Energiewende in Deutschland finden

Frage: „Finden Sie die Umsetzung der Energiewende, also die Art und Weise, wie der Umstieg
auf die erneuerbaren Energien in Deutschland durchgeführt wird ... ?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

völlig
richtig

weiß nicht/k.A.

gar nicht richtig

eher nicht richtig

Eigene Bewertung der Umsetzung der Energiewende (1)

37

In Bezug auf die Umsetzung der Energiewende gibt es aktuell etwas mehr Kritiker 

Die Art und Weise der Umsetzung
der Energiewende in Deutschland finden

, also die Art und Weise, wie der Umstieg

weiß nicht/k.A.

eher richtig
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Eigene Bewertung der Umsetzung der Energiewende (2)

3
1

3
3

3
4

4
2
4

6
2
3

37
45

36
40

34
40

34
36

39

38
36

40

völlig
richtig

Frage: „Finden Sie die Umsetzung der Energiewende, also die Art und Weise, wie der Umstieg
auf die erneuerbaren Energien in Deutschland durchgeführt wird ... ?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

eher
richtig

In den meisten Teilgruppen überwiegen die Kritiker leicht, bei den Frauen gibt es
etwas mehr Unterstützer der Umsetzung

(völlig)
richtig

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

Die Art und Weise der Umsetzung der Energiewende in Deutschland finden

40
46

39
43

37
44

38
38
43

44
38
43

HH-Nettoeinkommen

Eigene Bewertung der Umsetzung der Energiewende (2)

35

37
28

38
33

33
34
38

28
42

36

13
14

13
16

19
8

17
13
11

15
12

16

35

weiß nicht/k.A.

gar nicht
richtig

, also die Art und Weise, wie der Umstieg

eher nicht
richtig

In den meisten Teilgruppen überwiegen die Kritiker leicht, bei den Frauen gibt es

eher nicht/
gar nicht

richtig

Die Art und Weise der Umsetzung der Energiewende in Deutschland finden

48
49

50
44

57
41

50
47
49

43
54
52



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)15

Geschwindigkeit der Energiewende (1) - Gesamt 

Frage: „Finden Sie, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Deutschland aktuell
zu schnell, gerade richtig oder zu langsam voran geht?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

18

45
26

weiß nicht/k.A.

Das aktuelle Tempo des Ausbaus der erneuerbaren Energien finden die Bürger
eher zu langsam als zu schnell

Der Ausbau der Energiewende in
Deutschland geht derzeit voran

zu langsam

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

„Finden Sie, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Deutschland aktuell

26

gerade richtig

weiß nicht/k.A.

Das aktuelle Tempo des Ausbaus der erneuerbaren Energien finden die Bürger

Der Ausbau der Energiewende in
Deutschland geht derzeit voran

zu schnell
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Geschwindigkeit der Energiewende (2)

18
13

17
23

23
14

16
17

20

17
16

25

26
26

25
28

27
25

27
26

25

30
24

22

zu schnell gerade richtig

Bei den Besitzern/Planern von PV-Anlagen findet sogar eine absolute Mehrheit
das Tempo zu langsam

Der Ausbau der Energiewende in Deutschland geht derzeit voran

Frage: „Finden Sie, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Deutschland aktuell
zu schnell, gerade richtig oder zu langsam voran geht?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

HH-Nettoeinkommen

28

45
58

47
36

41
50

45
43

47

42
52

47
weiß nicht/k.A.

gerade richtig zu langsam

Anlagen findet sogar eine absolute Mehrheit

Der Ausbau der Energiewende in Deutschland geht derzeit voran

„Finden Sie, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Deutschland aktuell



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)17

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

völlig/eher richtig
eher nicht/gar nicht richtig

Gewinner aktuell und langfristig
Verlierer aktuell und langfristig

Geschwindigkeit der Energiewende (3)

18

13
48

5
39

26

28

28

zu schnell gerade richtig

Wer sich mit den Zielen der Energiewende nicht identifiziert oder sich als Verlierer
der Energiewende sieht, findet das Tempo meist zu schnell

Frage: „Finden Sie, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Deutschland aktuell
zu schnell, gerade richtig oder zu langsam voran geht?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Ziele der Energiewende

Gewinner vs. Verlierer

Der Ausbau der Energiewende in Deutschland geht derzeit voran

17

24

45

51
21

65
29

gerade richtig

Wer sich mit den Zielen der Energiewende nicht identifiziert oder sich als Verlierer
der Energiewende sieht, findet das Tempo meist zu schnell

„Finden Sie, dass der Ausbau der erneuerbaren Energien in Deutschland aktuell

Der Ausbau der Energiewende in Deutschland geht derzeit voran

weiß nicht/k.A.

zu langsam
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Positive Effekte der Energiewende (offen) - Gesamt 

Mehrfachnennungen möglich
Frage: „Was sind Ihrer Meinung nach die Vorteile bzw. positiven Effekte der Energiewende?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Die spontan am häufigsten genannten positiven Effekte der Energiewende sind 
Klima- und Umweltschutz sowie mehr Sicherheit durch den Atomausstieg

23

19

11

11

7

3

2

2

1

1

2

5

24

Klima- und Umweltschutz allg.

mehr Sicherheit durch Atomausstieg

Senkung des Energieverbrauchs/Energieeffizienz

Reduzierung des CO2-Ausstoßes

Nachhaltigkeit/höhere Lebensqualität

Unabhängigkeit von Rohstoffimporten

Energie könnte (längerfristig) billiger werden

Deutschland ist Vorreiter/Vorbild für andere Länder

Schaffung von Arbeitsplätzen/mehr Investitionen

Unabhängigkeit von großen Energieversorgern

Innovationsschub/mehr Innovationen

sonstiges

nichts/sehe keine Vorteile

weiß nicht/k.A.

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

„Was sind Ihrer Meinung nach die Vorteile bzw. positiven Effekte der Energiewende?“

Die spontan am häufigsten genannten positiven Effekte der Energiewende sind 
und Umweltschutz sowie mehr Sicherheit durch den Atomausstieg

38
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0 10

Positive Effekte der Energiewende (offen) - nach Intensität der Beschäftigung
Wer sich intensiver mit der Energiewende beschäftigt hat, nennt häufiger auch
spezifische Aspekte wie Energieeffizienz oder CO2

Klima- und Umweltschutz allg.

mehr Sicherheit durch Atomausstieg

Senkung des Energieverbrauchs/Energieeffizienz

Reduzierung des CO2-Ausstoßes

Nachhaltigkeit/höhere Lebensqualität

Unabhängigkeit von Rohstoffimporten

Energie könnte (längerfristig) billiger werden

Deutschland ist Vorreiter/Vorbild für andere Länder

Schaffung von Arbeitsplätzen/mehr Investitionen

Unabhängigkeit von großen Energieversorgern

Innovationsschub/mehr Innovationen

sonstiges

nichts/sehe keine Vorteile

weiß nicht/k.A.

* offene Frage, Mehrfachnennungen möglich
Frage: „Was sind Ihrer Meinung nach die Vorteile bzw. positiven Effekte der Energiewende?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

20 30 40 50 60

 (sehr) viel 

 etwas/weniger

beschäftigt mit
Energiewende

nach Intensität der Beschäftigung
Wer sich intensiver mit der Energiewende beschäftigt hat, nennt häufiger auch
spezifische Aspekte wie Energieeffizienz oder CO2-Reduktion

„Was sind Ihrer Meinung nach die Vorteile bzw. positiven Effekte der Energiewende?“
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Negative Effekte der Energiewende (offen) - Gesamt 

* offene Frage, Mehrfachnennungen möglich
Frage: „Und was sind Ihrer Meinung nach die Nachteile bzw. negativen Effekte der Energiewende?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Bei den Nachteilen der Energiewende dominiert spontan das Thema Preissteigerung

10
7

5
5

3
2
2
2
2
1
1
1

4

4

steigende Energiepreise

zu wenig erforscht/Techniken unausgereift

Verschandelung der Landschaft/Umweltbelastung allg.

Engpässe bei der Energieversorgung

Verschandelung der Landschaft durch Windräder etc.

Alleingang Deutschlands, bringt nichts

Politik unentschlossen/Umsetzung zu langsam

Energieversorger bremsen/Lobbyismus

falsche Subventions-/Förderpolitik

(zu schneller) Ausstieg aus der Kernenergie

Verschandelung der Landschaft durch Stromtrassen etc.

Beeinträchtigung der Gewässer durch Off-Shore-Anlagen

Verlust von Arbeitsplätzen

sonstiges

nichts/sehe keine Nachteile

weiß nicht/k.A.

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

„Und was sind Ihrer Meinung nach die Nachteile bzw. negativen Effekte der Energiewende?“

Bei den Nachteilen der Energiewende dominiert spontan das Thema Preissteigerung

52

24

Verschandelung der Landschaft insgesamt.: 11 %
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0 10

Negative Effekte der Energiewende (offen) - nach Intensität der Beschäftigung
Auch wer sich intensiver mit dem Thema auseinander gesetzt hat, sieht die gleichen
Nachteile wie die wenig Informierten

steigende Energiepreise

zu wenig erforscht/Techniken unausgereift

Verschandelung der Landschaft/Umweltbelastung allg.

Engpässe bei der Energieversorgung

Verschandelung der Landschaft durch Windräder etc.

Alleingang Deutschlands, bringt nichts

Politik unentschlossen/Umsetzung zu langsam

Energieversorger bremsen/Lobbyismus

falsche Subventions-/Förderpolitik

(zu schneller) Ausstieg aus der Kernenergie

Verschandelung der Landschaft durch Stromtrassen etc.

Beeinträchtigung der Gewässer durch Off-Shore-Anlagen

Verlust von Arbeitsplätzen

sonstiges

nichts/sehe keine Vorteile

weiß nicht/k.A.

* offene Frage, Mehrfachnennungen möglich
Frage: „Und was sind Ihrer Meinung nach die Nachteile bzw. negativen Effekte der Energiewende?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

20 30 40 50 60

 (sehr) viel 

 etwas/weniger

beschäftigt mit
Energiewende

nach Intensität der Beschäftigung
Auch wer sich intensiver mit dem Thema auseinander gesetzt hat, sieht die gleichen

„Und was sind Ihrer Meinung nach die Nachteile bzw. negativen Effekte der Energiewende?“
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Bilanz Vorteile vs. Nachteile (1) - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Für mehr als zwei Drittel der Bürger überwiegen bei der Energiewende die Vorteile

Es überwiegen bei der Energiewende

Frage: „Überwiegen Ihrer Meinung nach eher die Vorteile oder eher die Nachteile der Energiewende?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

25
6

16

44

weiß nicht/k.A.

klar die
Nachteile

eher die Vorteile

eher die Nachteile

(bundesweit repräsentativ)

Für mehr als zwei Drittel der Bürger überwiegen bei der Energiewende die Vorteile

Es überwiegen bei der Energiewende

„Überwiegen Ihrer Meinung nach eher die Vorteile oder eher die Nachteile der Energiewende?“

klar die Vorteile

eher die Vorteile
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Bilanz Vorteile vs. Nachteile (2)
In allen Teilgruppen sieht jeweils eine klare Mehrheit mehr Vorteile als Nachteile

Frage: „Überwiegen Ihrer Meinung nach eher die Vorteile oder eher die Nachteile der Energiewende?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

25
34

27
12

25
24

32
22
23

22
26

32

klar die
Vorteile

Es überwiegen bei der Energiewende
klar
eher

Vorteile
69
79

71
58

65
72

65
65
73

65
72
77

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

HH-Nettoeinkommen

In allen Teilgruppen sieht jeweils eine klare Mehrheit mehr Vorteile als Nachteile

„Überwiegen Ihrer Meinung nach eher die Vorteile oder eher die Nachteile der Energiewende?“

44
45

44
46

40
48

33
43

50

43
46

45

16
9

15
25

19
14

19
13

17

20
17
12

6
3

6
6

10
2

11
5
4

6
3

6

weiß nicht/k.A.

eher die
Vorteile

klar die
Nachteile

Es überwiegen bei der Energiewende
eher die

Nachteile
eher/
klare

Nachteile
22
12

21
31

29
16

30
18
21

26
20
18
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Vorteile der Energiewende (geschlossen) (1) -

41

33

26

31

17

14

10

10 23

voll und ganz

Frage: „Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

... wird eine höhere Lebensqua-
lität besonders für nachfolgende
Generationen gesichert und
die Umwelt besser geschützt
... wird Deutschland unabhängiger
von den Rohstoffen aus anderen
Ländern

... steigt wegen des Atomausstiegs
die Sicherheit der Bürger

... haben die Bürger die Chance, ihre
Energie selbst zu erzeugen und so
unabhängiger von den Energie-
versorgern zu werden

... werden neue Arbeitsplätze
geschaffen

... wird ein hoher Lebensstandard in
Deutschland langfristig gesichert

... sinken langfristig die Energie-
kosten durch den Einsatz von
erneuerbaren Energiequellen

Bei gestützter Abfrage sind die Aspekte Nachhaltigkeit, Unabhängigkeit, 
Vorreiterrolle und Sicherheit die relevantesten Vorteile

voll und
ganz/eher

Der jeweiligen Aussage stimmen zu
Durch die
Energiewende ...

... wird Deutschland zum Vorreiter
und Vorbild für andere Länder

84

77

69

59

53

49

33

74

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

43

44

48

38

42

39

39

14

17

16

28

31

31

38

3

5

3

10

7

5

8

22

9

weiß nicht/k.A.

überhaupt
nicht

„Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.

eher

eher
nicht

Bei gestützter Abfrage sind die Aspekte Nachhaltigkeit, Unabhängigkeit, 
Vorreiterrolle und Sicherheit die relevantesten Vorteile

eher/
überhaupt

nicht

Der jeweiligen Aussage stimmen zu

12

19

26

35

36

39

60

20
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Vorteile der Energiewende (geschlossen) (2)
Nur relativ geringe soziodemografische Unterschiede

84

77

74

69

59

53

49

33

Gesamt
(bundesweit
repräsentativ)

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

Frage: „Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

... wird eine höhere Lebensqua-
lität besonders für nachfolgende
Generationen gesichert und
die Umwelt besser geschützt
... wird Deutschland unabhän-
giger von den Rohstoffen aus
anderen Ländern

... steigt wegen des Atomaus-
stiegs die Sicherheit der Bürger

... haben die Bürger die Chance,
ihre Energie selbst zu erzeugen
und so unabhängiger von den
Energieversorgern zu werden

... werden neue Arbeitsplätze
geschaffen

... wird ein hoher Lebensstandard
in Deutschland langfristig
gesichert

... sinken langfristig die Energie-
kosten durch den Einsatz von
erneuerbaren Energiequellen

Durch die
Energiewende ...

... wird Deutschland zum Vorreiter
und Vorbild für andere Länder

85

78

75

70

61

55

50

34

Region

West Ost

83

73

78

64

65

48

54

38

82

81

71

69

65

51

47

33

85

76

74

72

53

56

47

32

Alter

Nur relativ geringe soziodemografische Unterschiede

14- bis
29-Jährige

30- bis
49-Jährige

50 Jahre
und älter

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

„Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.

Ost

78

74

70

67

49

41

42

32
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82

74

72

69

54

52

46

34

Vorteile der Energiewende (geschlossen) (3)

Haushaltsnetto

Auch beim HH-Nettoeinkommen ...

84

77

74

69

59

53

49

33

Gesamt
(bundesweit
repräsentativ)

unter
€ 2.000

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

Frage: „Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

... wird eine höhere Lebensqua-
lität besonders für nachfolgende
Generationen gesichert und
die Umwelt besser geschützt
... wird Deutschland unabhän-
giger von den Rohstoffen aus
anderen Ländern

... steigt wegen des Atomaus-
stiegs die Sicherheit der Bürger

... haben die Bürger die Chance,
ihre Energie selbst zu erzeugen
und so unabhängiger von den
Energieversorgern zu werden

... werden neue Arbeitsplätze
geschaffen

... wird ein hoher Lebensstandard
in Deutschland langfristig
gesichert

... sinken langfristig die Energie-
kosten durch den Einsatz von
erneuerbaren Energiequellen

Durch die
Energiewende ...

... wird Deutschland zum Vorreiter
und Vorbild für andere Länder

88

80

78

70

64

53

52

32

87

78

78

70

58

64

51

38

Haushaltsnetto-Einkommen
€ 2.000 bis
unter € 3.500

€ 3.500
und mehr

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

„Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
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84

75

71

72

60

52

48

34

Vorteile der Energiewende (geschlossen) (4)

Bildung

... und beim Bildungsniveau nur relativ geringe Unterschiede

84

77

74

69

59

53

49

33

Gesamt
(bundesweit
repräsentativ)

Haupt-
schule

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

Frage: „Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

... wird eine höhere Lebensqua-
lität besonders für nachfolgende
Generationen gesichert und
die Umwelt besser geschützt
... wird Deutschland unabhän-
giger von den Rohstoffen aus
anderen Ländern

... steigt wegen des Atomaus-
stiegs die Sicherheit der Bürger

... haben die Bürger die Chance,
ihre Energie selbst zu erzeugen
und so unabhängiger von den
Energieversorgern zu werden

... werden neue Arbeitsplätze
geschaffen

... wird ein hoher Lebensstandard
in Deutschland langfristig
gesichert

... sinken langfristig die Energie-
kosten durch den Einsatz von
erneuerbaren Energiequellen

Durch die
Energiewende ...

... wird Deutschland zum Vorreiter
und Vorbild für andere Länder

83

78

71

69

58

49

44

30

85

80

80

62

61

57

58

39

... und beim Bildungsniveau nur relativ geringe Unterschiede

mittlerer
Abschluss

Abitur,
Studium

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

„Im Folgenden sind einige Voreile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
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Nachteile der Energiewende (geschlossen) (1) 

45

28

17

18

13

13

11

8

7

31

28

27

28

23

voll und ganz

Frage: „Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

... steigen die Kosten für die Bürger
wegen höherer Strompreise,
Umlagen usw.

Bei gestützter Abfrage sind die relevantesten Nachteile die steigenden Kosten 
sowie der geringe (Umwelt- und Sicherheits-)Gewinn im Falle eines Alleingang 

voll und
ganz/eher

Der jeweiligen Aussage stimmen zu
Durch die
Energiewende ...

81

47

44

41

38

36

30

45

... wird kaum etwas erreicht, solange
andere Länder nicht mitziehen

... wird die Landschaft durch Windrä-
der und andere Anlagen verschandelt

... werden die sozialen Gegensätze
zwischen Reich und Arm verstärkt

... erhöht sich die Gefahr von Eng-
pässen bei der Energieversorgung

... werden Bürger und Wirtschaft abhän-
giger von politischen Entscheidungen

... wird die Landschaft durch neue
Stromtrassen verschandelt

... steigt die Belästigung durch Lärm
und Geruch wegen der Windräder
und Biomasseanlagen
... hat der Staat nicht mehr genug
Geld für andere Aufgaben bzw.
die Verschuldung steigt

64

Nachteile der Energiewende (geschlossen) (1) - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

36

36

30

27

31

28

24

38

31

35

33

43

41

40

3

8

13

12

11

12

11

14

17

10

weiß nicht/k.A.

überhaupt
nicht

„Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.

eher

eher
nicht

Bei gestützter Abfrage sind die relevantesten Nachteile die steigenden Kosten 
)Gewinn im Falle eines Alleingang 

eher/
überhaupt

nicht

Der jeweiligen Aussage stimmen zu

13

51

46

45

54

55

57

43

32
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Nachteile der Energiewende (geschlossen) (2)
Jüngere haben etwas häufiger Angst vor Versorgungsengpässen, Ostdeutsche vor
der Verschandelung der Landschaft und sozialen Verwerfungen

81

64

47

45

44

41

38

36

30

Gesamt
(bundesweit
repräsentativ)

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

Frage: „Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Durch die
Energiewende ...

80

62

44

42

45

39

37

35

30

Region

West Ost
... steigen die Kosten für die
Bürger wegen höherer
Strompreise, Umlagen usw.
... wird kaum etwas erreicht,
solange andere Länder nicht
mitziehen
... wird die Landschaft durch
Windräder und andere
Anlagen verschandelt
... werden die sozialen Gegen-
sätze zwischen Reich und
Arm verstärkt
... erhöht sich die Gefahr von
Engpässen bei der Energie-
versorgung
... werden Bürger und Wirt-
schaft abhängiger von politi-
schen Entscheidungen
... wird die Landschaft durch
neue Stromtrassen
verschandelt
... steigt die Belästigung durch
Lärm und Geruch wegen der
Windräder und Biomasseanlagen
... hat der Staat nicht mehr ge-
nug Geld für andere Aufgaben
bzw. die Verschuldung steigt

82

62

44

44

59

42

39

39

40

76

61

42

43

36

38

33

31

28

84

64

51

46

43

42

42

39

28

Nachteile der Energiewende (geschlossen) (2)

Alter

Jüngere haben etwas häufiger Angst vor Versorgungsengpässen, Ostdeutsche vor
der Verschandelung der Landschaft und sozialen Verwerfungen

14- bis
29-Jährige

30- bis
49-Jährige

50 Jahre
und älter

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

„Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.

Ost

89

69

60

56

41

53

49

45

34
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81

64

47

48

44

43

41

38

32

Nachteile der Energiewende (geschlossen) (3)
Befragte mit hohem HH-Nettoeinkommen sind u.a. seltener der Meinung, dass sich 
durch die Energiewende die sozialen Unterschiede verstärken

81

64

47

45

44

41

38

36

30

Gesamt
(bundesweit
repräsentativ)

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

Frage: „Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Durch die
Energiewende ...

... steigen die Kosten für die
Bürger wegen höherer
Strompreise, Umlagen usw.
... wird kaum etwas erreicht,
solange andere Länder nicht
mitziehen
... wird die Landschaft durch
Windräder und andere
Anlagen verschandelt
... werden die sozialen Gegen-
sätze zwischen Reich und
Arm verstärkt
... erhöht sich die Gefahr von
Engpässen bei der Energie-
versorgung
... werden Bürger und Wirt-
schaft abhängiger von politi-
schen Entscheidungen
... wird die Landschaft durch
neue Stromtrassen
verschandelt
... steigt die Belästigung durch
Lärm und Geruch wegen der
Windräder und Biomasseanlagen
... hat der Staat nicht mehr ge-
nug Geld für andere Aufgaben
bzw. die Verschuldung steigt

Haushaltsnetto
unter
€ 2.000

85

63

43

46

43

42

34

34

27

75

54

44

35

45

34

31

33

27

Nachteile der Energiewende (geschlossen) (3)
Nettoeinkommen sind u.a. seltener der Meinung, dass sich 

durch die Energiewende die sozialen Unterschiede verstärken

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

„Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.

Haushaltsnetto-Einkommen
€ 2.000 bis
unter € 3.500

€ 3.500
und mehr



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)31

80

62

48

48

39

47

40

39

33

Nachteile der Energiewende (geschlossen) (4)
Formal höher Gebildete glauben etwas seltener, dass die Landschaft z.B. durch 
Windräder verschandelt wird

81

64

47

45

44

41

38

36

30

Gesamt
(bundesweit
repräsentativ)

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

Frage: „Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.
Inwieweit stimmen Sie diesen Aussagen jeweils selbst zu?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Durch die
Energiewende ...

... steigen die Kosten für die
Bürger wegen höherer
Strompreise, Umlagen usw.
... wird kaum etwas erreicht,
solange andere Länder nicht
mitziehen
... wird die Landschaft durch
Windräder und andere
Anlagen verschandelt
... werden die sozialen Gegen-
sätze zwischen Reich und
Arm verstärkt
... erhöht sich die Gefahr von
Engpässen bei der Energie-
versorgung
... werden Bürger und Wirt-
schaft abhängiger von politi-
schen Entscheidungen
... wird die Landschaft durch
neue Stromtrassen
verschandelt
... steigt die Belästigung durch
Lärm und Geruch wegen der
Windräder und Biomasseanlagen
... hat der Staat nicht mehr ge-
nug Geld für andere Aufgaben
bzw. die Verschuldung steigt

Bildung
Haupt-
schule

84

66

49

46

47

39

39

39

29

79

61

39

38

45

35

34

31

28

Nachteile der Energiewende (geschlossen) (4)
Formal höher Gebildete glauben etwas seltener, dass die Landschaft z.B. durch 

Der jeweiligen Aussage stimmen voll und ganz/eher zu

„Im Folgenden sind einige Nachteile der Energiewende aufgeführt, die andere Personen genannt haben.

mittlerer
Abschluss

Abitur,
Studium
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28
11 11 11

31

9 9 10

3

2 2 1

2 3 3 4

Relevante Akteure in der Energiewende - Gesamt 

35 28 38 46

52 58 48
19

87 86 86

65

Wirtschaft/
Industrie

Frage: „Wie groß ist Ihrer Meinung nach der Einfluss, den die folgenden Gruppen, Organisationen
und Institutionen auf das Gelingen der Energiewende haben?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

eher gering

Nach Meinung der Bürger haben Wirtschaft, Energieversorger und Politik mit
Abstand den größten Einfluss auf das Gelingen der Energiewende

sehr groß

Der Einfluss der jeweiligen Gruppe auf das Gelingen der Energiewende ist

groß

sehr gering

Energie-
versorger

Bundesregie-
rung/Politik

Fachleute/
Forschung

weiß nicht/k.A.

29 40 46 40
9

9
14 2338

49
60 63

3 4 5 3

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

41 34 28 21

18
13

13

59
47

35 34
7

„Wie groß ist Ihrer Meinung nach der Einfluss, den die folgenden Gruppen, Organisationen

Nach Meinung der Bürger haben Wirtschaft, Energieversorger und Politik mit
Abstand den größten Einfluss auf das Gelingen der Energiewende

Der Einfluss der jeweiligen Gruppe auf das Gelingen der Energiewende ist

Medien/
Journalisten

Umwelt-
verbände

Verbraucher-
verbände

Verbraucher/
Bürger
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36 34
20

35

2 6
21

8
16
5

Gewinner der Energiewende - aktuell: Gesamt 

44 40 34 39

18 20 25 18

62 60 59 57

Fachleute/
Forschung

Frage: „Und für welche Gruppen, Organisationen und Institutionen bestehen durch die Energiewende
Ihrer Meinung nach aktuell eher Vorteile, für welche eher Nachteile“?

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

eher 
Nachteile

Die größten Lasten tragen nach Einschätzung der Bürger aktuell sie selbst

Für die jeweilige Gruppe bestehen durch die Energiewende aktuell

eher Vorteile

klare
Nachteile

Umwelt-
verbände

Wirtschaft/
Industrie

Bundesregie-
rung/Politik

weder noch/
weiß nicht/k.A.

klare Vorteile

21 24

67 62

21 27
7

1528
42

2
9

aktuell: Gesamt (bundesweit repräsentativ)

22 25 22 24

29
9

51

34 31 29
59

„Und für welche Gruppen, Organisationen und Institutionen bestehen durch die Energiewende

Die größten Lasten tragen nach Einschätzung der Bürger aktuell sie selbst

aktuell

- Energie-
versorger

Verbraucher/
Bürger

Medien/
Journalisten

Verbraucher-
verbände
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19
36

23
36

13
2

16
6

11 122 4

Gewinner der Energiewende - langfristig: - Gesamt 

41 44
30 39

27 18
31 19

68 62 61 58

Wirtschaft/
Industrie

Frage: „Und weiter in die Zukunft gedacht: Für welche Gruppen, Organisationen und Institutionen ergeben sich durch
die Energiewende Ihrer Meinung nach langfristig eher Vorteile, für welche eher Nachteile“?

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Eine Mehrheit der Bürger sieht sich langfristig aber als Gewinner der 
Energiewende

Für die jeweilige Gruppe bestehen durch die Energiewende langfristig

Fachleute/
Forschung

Energie-
versorger

Bundesregie-
rung/Politik

weder noch/
weiß nicht/k.A.

eher 
Nachteile

eher Vorteile

klare
Nachteile

klare Vorteile

37
23

62
77

17
86

25

6 2

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

38 31 26

19 21

57 52

32
21

17
4

6

„Und weiter in die Zukunft gedacht: Für welche Gruppen, Organisationen und Institutionen ergeben sich durch
eher Vorteile, für welche eher Nachteile“?

Eine Mehrheit der Bürger sieht sich langfristig aber als Gewinner der 

langfristig

- Umwelt-
verbände

Verbraucher/
Bürger

Verbraucher-
verbände

Medien/
Journalisten
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 aktuell

 langfristig

1 Wirtschaft/Industrie

2 Energieversorger

3 Bundesregierung/Politik

4 Fachleute/Forschung

5 Medien/Journalisten

6 Umweltverbände

7 Verbraucherverbände

8 Verbraucher/Bürger

Einfluss verschiedener Gruppen auf und Vorteile durch die Energiewende
- Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Die Bürger glauben nur unterdurchschnittlichen Einfluss zu haben und dass die 
eigenen Vorteile erst langfristig zum Tragen kommen

* Anteil der Bürger, die für die betreffende Gruppe (eher) Vorteile durch die Energiewende sehen
Fragen: „Wie groß ist Ihrer Meinung nach der Einfluss, den die folgenden Gruppen, Organisationen und Institutionen auf das Gelingen d

„Für welche Gruppen, Organisationen und Institutionen ergeben sich durch die Energiewende Ihrer Meinung nach
aktuell/langfristig eher Vorteile, für welche eher Nachteile“?

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

2 12

5

7 87

3

6

4

1

8

5

3

6

4

Vorteile durch die Energiewende *
Ei

nf
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Einfluss verschiedener Gruppen auf und Vorteile durch die Energiewende

Die Bürger glauben nur unterdurchschnittlichen Einfluss zu haben und dass die 
eigenen Vorteile erst langfristig zum Tragen kommen

* Anteil der Bürger, die für die betreffende Gruppe (eher) Vorteile durch die Energiewende sehen
„Wie groß ist Ihrer Meinung nach der Einfluss, den die folgenden Gruppen, Organisationen und Institutionen auf das Gelingen der Energiewende haben?“
„Für welche Gruppen, Organisationen und Institutionen ergeben sich durch die Energiewende Ihrer Meinung nach



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)36

50

31

38
25

12
6

18 16

Eigene Wahrnehmung der Energiewende - aktuell vs. langfristig:
Gesamt (bundesweit repräsentativ)

26
40

1332

53

6

aktuell

Fragen: „Fühlen Sie sich selbst eher als jemand, der durch die Energiewende aktuell Vorteile hat, oder als jemand, der dadurch Nachteile hat?“ /
„(...): Glauben Sie, dass Sie selbst langfristig durch die Energiewende eher Vorteile haben werden, oder eher Nachteile?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Auch auf individueller Ebene sieht aktuell eine Mehrheit mehr Nachteile, 
verspricht sich aber langfristig eher Vorteile von der Energiewende

Für sich selbst bestehen durch die Energiewende

langfristig

weiß nicht/k.A.

eher 
Nachteile

eher Vorteile

klare
Nachteile

klare Vorteile

aktuell vs. langfristig:

Vorteile hat, oder als jemand, der dadurch Nachteile hat?“ /
durch die Energiewende eher Vorteile haben werden, oder eher Nachteile?“

Auch auf individueller Ebene sieht aktuell eine Mehrheit mehr Nachteile, 
verspricht sich aber langfristig eher Vorteile von der Energiewende

Für sich selbst bestehen durch die Energiewende
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Eigene Wahrnehmung der Energiewende - aktuell

6
14

6
3

6
5

6
6
6

4
7
9

26

27
22

24
28

33
18

27

23
30
29

klare
Vorteile

eher
Vorteile

PV-Anlagen-Affine, Jüngere und formal höher Gebildete sehen für sich selbst 
aktuell überdurchschnittlich häufig Vorteile durch die Energiewende

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

Für sich selbst bestehen durch die Energiewende 

Frage: „Fühlen Sie sich selbst eher als jemand, der durch die Energiewende aktuell Vorteile hat,
oder als jemand, der dadurch Nachteile hat?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

klare
eher

Vorteile
32
58

33
25

30
33

39
24
33

27
37
38

HH-Nettoeinkommen

aktuell

44 21

36
44

42
33

32
37

41

39
38

35

12
5

11
15

14
9

11
11

13

14
10
9

38

klare
Nachteile

eher
Nachteile

Affine, Jüngere und formal höher Gebildete sehen für sich selbst 
aktuell überdurchschnittlich häufig Vorteile durch die Energiewende

Für sich selbst bestehen durch die Energiewende aktuell

Vorteile hat,

eher/
klare

Nachteile
50
26

47
59

56
42

43
48
54

53
48
44

weiß nicht/k.A.



vzbv: Energiewende (Juni 2013  n3348/28186 Hy/Bd/Wi)38

Eigene Wahrnehmung der Energiewende - langfristig

13
18

14
6

11
15

19
12
11

12
14

18

32

34

klare
Vorteile

Auch hinsichtlich der langfristigen Einschätzung sind diese Gruppen besonders 
optimistisch

Für sich selbst bestehen durch die Energiewende 

Frage: „(...): Glauben Sie, dass Sie selbst langfristig durch die Energiewende eher Vorteile
haben werden, oder eher Nachteile?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

klare
eher

Vorteile
53
78

56
38

50
57

60
51
52

46
57
67

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

PV-Anlagenbesitzer/-planer

West
Ost

Männer
Frauen

14- bis 29-Jährige
30- bis 49-Jährige
50 Jahre und älter

unter € 2.000
€ 2.000 bis unter € 3.500
€ 3.500 und mehr

HH-Nettoeinkommen

langfristig

40
60

42

39
42

41
39
41

34
43

49

12

24
29

29
20

21
22

28

30
23

18

6
1

5
14

8
4

6
8
6

6
7
5

25

weiß nicht/k.A.

klare
Nachteile

eher
Vorteile

eher
Nachteile

Auch hinsichtlich der langfristigen Einschätzung sind diese Gruppen besonders 

Für sich selbst bestehen durch die Energiewende langfristig

durch die Energiewende eher Vorteile

eher/
klare

Nachteile
31
13

29
43

37
24

27
30
34

36
30
23
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Zukunft der Energiewende - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Eine große Mehrheit glaubt, dass die Energiewende nur mit Einschränkungen 
umgesetzt werden kann

Die Energiewende

Frage: „Wird die Energiewende Ihrer Meinung nach gelingen, wird sie nur mit Einschränkungen umgesetzt werden,
oder glauben Sie, dass die Energiewende eher scheitern wird?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

166

72

weiß nicht/k.A.

wird eher
scheitern

wird nur mit Einschrän
kungen umgesetzt werden

(bundesweit repräsentativ)

Eine große Mehrheit glaubt, dass die Energiewende nur mit Einschränkungen 

Die Energiewende

„Wird die Energiewende Ihrer Meinung nach gelingen, wird sie nur mit Einschränkungen umgesetzt werden,

wird gelingen

wird nur mit Einschrän-
kungen umgesetzt werden
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Persönliche Konsequenzen aus der Energiewende *
- Gesamt (bundesweit repräsentativ)

* offene Frage, Mehrfachnennungen möglich
Frage: „Haben Sie selbst im Zusammenhang mit der Energiewende Ihr Verhalten geändert und bestimmte Maßnahmen ergriffen?

Und wenn ja, was haben Sie geändert bzw. welche Maßnahmen haben Sie ergriffen?“
Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

43 Prozent der Bürger geben an, im Zusammenhang mit der Energiewende etwas
am eigenen Verhalten geändert bzw. Maßnahmen ergriffen zu haben

28

9

6

5

4

2

1

10

Nein

Anschaffung einer Photovoltaik-/Solar-Anlage

weniger Autofahren/Benzin sparen

zu Ökostromanbieter gewechselt

Stromanbieter/Tarif gewechselt

Elektroauto/Elektroroller/Hybridauto zugelegt

weiß nicht/k.A.

Ja, und zwar:

Energie/Strom sparen durch Energiesparlampen/
energieeffizientere Haushaltsgeräte
(energetische) Gebäudesanierung,
inkl. neue Heizungsanlage

Es haben ihr Verhalten im Zusammenhang
mit der Energiewende geändert

Persönliche Konsequenzen aus der Energiewende *

„Haben Sie selbst im Zusammenhang mit der Energiewende Ihr Verhalten geändert und bestimmte Maßnahmen ergriffen?
Und wenn ja, was haben Sie geändert bzw. welche Maßnahmen haben Sie ergriffen?“

43 Prozent der Bürger geben an, im Zusammenhang mit der Energiewende etwas
am eigenen Verhalten geändert bzw. Maßnahmen ergriffen zu haben

47

28

43
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15

17

Präferenz Umsetzungsalternativen (1) - zentral vs. dezentral: 
Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Frage: „Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jewe
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

A: Zentraler Bau großer Windkraft-
anlagen vor der Küste, weil sie
die Landschaft weniger verschan-
deln und nicht zu einer Lärm-
belastung der Menschen führen.

Die Mehrheit spricht sich für einen Fokus auf dezentralen Ausbau aus

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

weiß nicht/k.A.: 13 %

eher
sinnvoller

klar
sinnvoller

16

39

zentral vs. dezentral: 

„Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jeweils
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Die Mehrheit spricht sich für einen Fokus auf dezentralen Ausbau aus

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

B: Dezentraler Bau vieler Windkraft-
anlagen über Deutschland
verteilt, weil dann weniger neue
Stromtrassen zum Transport des
Stroms gebaut werden müssen.

weiß nicht/k.A.: 13 %

klar
sinnvoller

eher
sinnvoller
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22

28

Präferenz Umsetzungsalternativen (2) - Ausbaugeschwindigkeit/Deckelung: 
Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Frage: „Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jewe
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

A: Jedes Jahr wird nur eine bestimm-
te Anzahl erneuerbarer Energie-
Anlagen gebaut bzw. gefördert,
weil die Kosten so begrenzt und
der Netzausbau besser geplant
werden können.

Eine knappe Mehrheit ist für eine Deckelung des jährlichen Zubaus an erneuerbaren
Energieanlagen

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

weiß nicht/k.A.: 10 %

eher
sinnvoller

klar
sinnvoller

11

29

Ausbaugeschwindigkeit/Deckelung: 

„Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jeweils
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Eine knappe Mehrheit ist für eine Deckelung des jährlichen Zubaus an erneuerbaren

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

B: Wie bisher werden alle neuen
Anlagen für erneuerbare Ener-
gien gefördert, damit sich ihr An-
teil an der Stromerzeugung so
schnell wie möglich erhöht.

weiß nicht/k.A.: 10 %

klar
sinnvoller

eher
sinnvoller
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11

17

Präferenz Umsetzungsalternativen (3) - Fokus Strom vs. Ausweitung:
Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Frage: „Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jewe
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

A: Der Schwerpunkt der Energie-
wende wird weiterhin auf die
Stromerzeugung gelegt, um die
Energiewende nicht noch kompli-
zierter zu machen und sie plan-
bar voranzutreiben.

Die Mehrheit spricht sich spontan für eine Ausweitung des Energiewende
auf Wärme und Mobilität aus

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

weiß nicht/k.A.: 13 %

eher
sinnvoller

klar
sinnvoller

20

39

11

Fokus Strom vs. Ausweitung:

„Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jeweils
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Die Mehrheit spricht sich spontan für eine Ausweitung des Energiewende-Fokus

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

B: Die Energiewende wird auf die
Bereiche Wärme/Heizung und
Mobilität/Verkehr ausgeweitet,
da diese den Großteil des
gesamten Energieverbrauchs
ausmachen.

weiß nicht/k.A.: 13 %

klar
sinnvoller

eher
sinnvoller
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7
21

Präferenz Umsetzungsalternativen (4) - Befreiung der Industrie: 
Gesamt (bundesweit repräsentativ)

Frage: „Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jewe
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

A: Bestimmte Unternehmen und
Branchen werden von den Kos-
ten der Energiewende teilweise
befreit, damit sie gegenüber
ausländischen Standorten
wettbewerbsfähig bleiben und
Arbeitplätze gesichert werden
bzw. damit die Preise der
Produkte nicht so stark steigen.

Eine Mehrheit ist spontan grundsätzlich gegen Ausnahmen oder Befreiungen für 
Unternehmen

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

weiß nicht/k.A.: 10 %

eher
sinnvoller

klar
sinnvoller

7
27

35

Befreiung der Industrie: 

„Momentan wird ja viel darüber diskutiert, wie die Energiewende durchgeführt werden soll. Im folgenden stellen wir Ihnen jeweils
unterschiedliche Vorschläge vor. Bitte geben Sie jeweils an, welchen Vorschlag Sie persönlich für sinnvoller halten?“

Eine Mehrheit ist spontan grundsätzlich gegen Ausnahmen oder Befreiungen für 

Es halten den jeweiligen Vorschlag für

B: Es gibt keine Befreiungen oder
Ausnahmen für Unternehmen,
weil die Strompreise für die
Bürger sonst noch mehr steigen.

weiß nicht/k.A.: 10 %

klar
sinnvoller

eher
sinnvoller
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Sinnhaftigkeit der Befreiung bestimmter Branchen 

49

37

36

30

20

sinnvoll

Frage: „Zur Zeit wird darüber diskutiert, welche Arten von Unternehmen und Branchen eventuell von den Kosten der Energiewende
ganz oder teilweise ausgenommen werden sollten. Bei welchen der folgenden Arten von Unternehmen fänden Sie eine solche
Ausnahme bzw. Befreiung von den Kosten der Energiewende sinnvoll und gerechtfertigt, bei welchen nicht?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

kleine und mittelständische Betriebe, da diese
besonders gefördert werden sollten und höhere
Stromkosten die Produkte verteuern würden

Eine relative Mehrheit findet aber die Befreiung kleiner und mittelständischer 
Unternehmen sinnvoll

Eine Ausnahme bzw. Befreiung von den Kosten der Energiewende
halten für folgende Unternehmen für

Betriebe, die im internationalen Wettbewerb
stehen, da sonst Arbeitsplätze ins Ausland
abwandern würden

Bahn und Schienenverkehrsbetriebe, da diese
viel Strom benötigen und steigende Stromkosten
unmittelbar zu steigenden Ticketpreisen führen
würden

Betriebe mit sehr hohem Energiebedarf, da
höhere Stromkosten die Produkte stark
verteuern würden

Unternehmen, die Dienstleistungen anbieten,
da höhere Stromkosten die Dienstleistungen
verteuern würden

Sinnhaftigkeit der Befreiung bestimmter Branchen - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

37

46

50

54

63

weiß nicht/k.A.

nicht sinnvoll

„Zur Zeit wird darüber diskutiert, welche Arten von Unternehmen und Branchen eventuell von den Kosten der Energiewende
ganz oder teilweise ausgenommen werden sollten. Bei welchen der folgenden Arten von Unternehmen fänden Sie eine solche
Ausnahme bzw. Befreiung von den Kosten der Energiewende sinnvoll und gerechtfertigt, bei welchen nicht?“

Eine relative Mehrheit findet aber die Befreiung kleiner und mittelständischer 

Eine Ausnahme bzw. Befreiung von den Kosten der Energiewende
halten für folgende Unternehmen für
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28

31 33 32 36

24 24 26

87 9 6

7 5 6 9

Vertrauen in Organisationen - Gesamt (bundesweit repräsentativ)

45 47 49 44

17 15 13
11

62 62 62
55

Stiftung
Warentest

Frage: „Wie hoch ist Ihr Vertrauen in die folgenden Organisationen, wenn es darum geht,
die Interessen der Bürger in der Energiewende zu vertreten?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

eher gering

Das größte Vertrauen genießen Stiftung Warentest, Umweltverbände und die 
Verbraucherzentralen

sehr hoch

Zu der jeweiligen Gruppe ist das Vertrauen

eher hoch

sehr gering

Umwelt-
verbände

Verbraucher-
zentralen

Ökotest

weiß nicht/k.A.

35 41 43 44

10
14

26 2845
55

69 72

10 7 5 7

(bundesweit repräsentativ)

37 32 21

8
6

45
38

26 21

18
35

„Wie hoch ist Ihr Vertrauen in die folgenden Organisationen, wenn es darum geht,

Das größte Vertrauen genießen Stiftung Warentest, Umweltverbände und die 

TÜV Umwelt-
bundesamt

Bundes-
regierung

EU-
Kommission
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Aufträge an die Verbraucherzentralen - Gesamt 

45

43

44

30

sehr wichtig

Fragen: „Wenn Sie jetzt einmal an die Verbraucherzentralen in Deutschland denken: Was sollten die Verbraucherzentralen
im Zusammenhang mit der Energiewende Ihrer Meinung nach vor allem tun?“

Basis: 1.227 Befragte
Angaben in Prozent

Informationen bereitstellen über
die Energiewende-Beschlüsse
und ihre Auswirkungen

Acht von zehn Bürgern erwarten von den Verbraucherzentralen Information, 
Beratung und Einfluss auf die Gesetzgebung

(sehr)
wichtig

Die jeweilige Aufgabe wäre für die Verbraucherzentralen
im Zusammenhang mit der Energiewende

85

82

71

83
Energiesparberatung und Beratung
über Investitionsmöglichkeiten im
Zusammenhang mit der Energie-
wende anbieten

Einfluss auf die Politik und
Gesetzgebung nehmen

zum Natur- und Umweltschutz
beitragen

Gesamt (bundesweit repräsentativ)

40

40

38

41

9

9

18

1

2

2

4

6

weiß nicht/k.A.

unwichtig

in Deutschland denken: Was sollten die Verbraucherzentralen
im Zusammenhang mit der Energiewende Ihrer Meinung nach vor allem tun?“

eher wichtig

weniger
wichtig

Acht von zehn Bürgern erwarten von den Verbraucherzentralen Information, 

weniger
wichtig/

unwichtig

Die jeweilige Aufgabe wäre für die Verbraucherzentralen
im Zusammenhang mit der Energiewende

7

11

22

11


